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Türkgücü München

Hier finden Sie das
Online-Portal rund um
den Fußball in Ihrer Regi-
on mit Ergebnissen, Spiel-
berichten und Statistiken.

fussball-vorort.de

Tore und Leidenschaft
MERKUR CUP Acht Teams sind qualifiziert

und DJK Darching qualifiziert.
Die Kreisstädter waren dabei
nicht nur gute Gastgeber. Sie
marschierten auch eindrucks-
voll in die nächste Runde, wa-
ren die einzige Mannschaft,
die keinen Punkt abgeben
musste, in jedem Match den
Torjäger-Zusatzpunkt holte
und nicht ein einziges Gegen-
tor zuließ.
Positive Bilanz zogen nicht

nur die Ausrichter. Auch die
Spielleiterinnen Gabi Grün-
beck und Franzi Kabashi freu-
ten sich über die schönen
und fairen Spiele zum Auf-
takt der 29. Auflage des größ-
ten E-Junioren-Turniers der
Welt, das eine echte Wer-
bung für den Nachwuchsfuß-
ball war. HEIDI SIEFERT

Miesbach – Der Merkur CUP
2023 ist auch im Landkreis
Miesbach eröffnet, und es
hätte nicht schöner sein kön-
nen für die Buben und Mäd-
chen der 19 Mannschaften,
die am Samstag auf der Anla-
ge des SV Miesbach zur Vor-
runde angetreten waren. Bei
strahlendem Sonnenschein
und schönstem Fußballwet-
ter kämpften sie Am Wind-
feld in vier Gruppen um die
acht Tickets fürs Kreisfinale,
das am Samstag, 13. Mai, bei
den SF Föching am Fichtholz
ausgetragen wird.
Dafür haben sich neben den

GastgeberndieTeamsvonTSV
Otterfing, SF Föching, TSV
Schliersee, TSV Bad Wiessee,
SG Hausham, SG Leitzachtal

Von Torerfolg gekrönt: Die SG Leitzachtal (in Rot) freut sich In der Vorrunde des Merkur CUP 2023 über ihren Treffer im
Spiel gegen den SV Warngau. FOTO: THOMAS PLETTENBERG

Rückzug aus der Oberliga
EISHOCKEY BAYERNLIGA EHC Klostersee zieht zurück – Wieder Derby mit dem TEV Miesbach

schwergefallen, aber sie ist in
dieser Situation alternativlos“.
Das „Abenteuer Oberliga“

sei dennoch die richtige Ent-
scheidung gewesen, auch
wenn man nur selten sport-
lich konkurrenzfähig war.
Ähnlich erging es vorwenigen
Jahren dem TEV: Nach nur ei-
nem Jahr kehrte man zurück
in die Bayernliga. Nun liegt
der Puck im Hinblick auf Gra-
fing bei den Entscheidungsträ-
gern des BEV. Alles andere als
eine Aufnahme des EHC in die
Bayernliga wäre aber eine gro-
ße Überraschung.

und Familie vereinbaren zu
können. Dies hätte die Ver-
pflichtung weiterer Profis nö-
tig gemacht. Dafür fehle es je-
doch an finanziellen Mitteln.
„Da fängt die finanzielle Spi-

rale sich dann an zu drehen,
undwirmüssten Verträge ein-
gehen, ohne dass die Gelder
gesichert sind. Das wäre vom
Vorstand grob fahrlässig und
würde den gesamten Verein
samtBetriebdesEisstadions in
die Insolvenz treiben“, erklär-
te Kaefer. „Die Entscheidung
ist sportlich gesehen nicht po-
pulär und ist uns wirklich

schmerzhaft erfahren haben.
Und da sindwir ganzweitweg
von dem, was notwendig wä-
re.“, sagte Kaefer.
Entsprechend können die

Grafinger die Wirtschaftlich-
keitsprüfung nicht bestehen.
Man erklärte gegenüber dem
DEB, dass der Etat für die wei-
tere Teilnahme am Spielbe-
trieb der Oberliga nicht aus-
reicht undman beim BEV den
Wunsch auf Eingliederung auf
Landesebene geäußert habe,
da auch einige Spieler erklärt
hatten, das Oberliga-Eis-
hockey nicht weiter mit Beruf

in die Bayernliga zu gehen.
Man sei von heute aufmorgen
vor vollendete Tatsachen ge-
stellte worden, erklärte EHC-
Präsident Sascha Kaefer.
In den letztenWochenhabe

man versucht, einen sechsstel-
ligen Betrag zu akquirieren,
um in der Oberliga Süd eine
konkurrenzfähige Mann-
schaft stellen zu können. Das
Resultat war jedoch nicht das
gewünschte. „Die sportlichen
Möglichkeiten in der Liga hän-
gen direkt am verfügbaren Fi-
nanzrahmen, wie wir in der
zurückliegenden Saison

Ob die Grafinger in der Bay-
ernliga antreten dürfen, steht
noch nicht fest. Das entschei-
det der Bayrische Eissport-Ver-
band.
Die Grafinger hatten den

DEB, der für die Oberliga zu-
ständig ist, und den BEV be-
reits schriftlich kontaktiert.
Die letzte Spielzeitwar für den
EHCbereits kurios zu Ende ge-
gangen. Die Landsberg River-
kings hatten kurzfristig ange-
kündigt, nicht zu den Play-
down-Spielen gegen Grafing
anzutreten und damit als
sportlicher Absteiger denWeg

VON THOMAS SPIESL

Miesbach – Für den EHC Klos-
tersee ist das Abenteuer Ober-
liga nach nur einer Spielzeit
beendet. Beim Bayernliga-
Meister der Saison 2021/22
entschieden sich die Verant-
wortlichen Ende vergangener
Woche für den Rückzug in
den Landesverband. Zu groß
wardieHürdeder vorgeschrie-
benen Wirtschaftlichkeitsprü-
fung für den EHC. Der TEV
Miesbachdarf sich inder kom-
menden Saison wieder auf ein
Derby gegen Grafing freuen.

Noch abgefanfgen
FUSSBALL A-KLASSE Kreuth II setzt sich in Wall durch – Hartpenning schlägt Schliersee – Remis für Wörnsmühl

„Ich denke, dass wir aber die
besseren Chancen hatten:
Letztlich war es aber ein ge-
rechtes Unentschieden.“ Nach
einer torlosen ersten Hälfte
hatte Wörnsmühls Thomas
Wörndl nach rund einer Stun-
de zum 1:0 getroffen. Kurz da-
rauf folgte der Ausgleich
durch JakobMöhwald.
TSV Hartpenning –
TSV Schliersee 3:1 (2:0)
Tore: 1:0 Weindl (15.), 2:0 Halt-
mair (40.), 2:1 Simsch (60./Foul-
elfmeter), 3:1 Weindl (76.).

Hartpennings Trainer Detlef
Grafunder geriet ins Schwär-
men: „Im Endeffekt hatten
wir heute nur 13 Mann, die
sich aber voll reingehauen ha-
ben“, sagte er nach dem 3:1-
Sieg über Schliersee. Noch da-
zu einen überragenden Kee-
per Domingo Grafunder, der
nach der 2:0-Führung in der
schwierigen Phase mit zwei
Schlierseer Foulelfmetern zu-
mindest einen parierte. „Wir
warennicht durchschlagskräf-
tig genug“, ärgert sich hinge-
gen Schliersees Trainer Sebas-
tian Fischer. Zwar konnteMar-
tin Simsch eben per Strafstoß
verkürzen, doch Hartpen-
nings Stefan Weindl machte
mit dem3:1 inder Schlusspha-
se alles klar. MARKUS EHAM

Die Freude ist groß beim SV
Parsberg: Durch den mühsa-
men 3:2-Sieg beim Schluss-
licht ausSauerlach sammelten
die SV-Kicker wichtige Zähler.
„Das war ein großer Schritt in
Richtung Klassenerhalt“, freut
sich Parsbergs Abteilungslei-
ter Michael Ohneberg. „Nur
das zählt.“Die Partie bestimm-
ten die Gäste zwar schon, aber
verpassten sie es insbesondere
in der ersten Hälfte, für klare
Verhältnisse zu sorgen. Sauer-
lach glich die 1:0-Führung
durch Parsbergs Franz
Schweinsteiger vor der Pause
aus. Der Parsberger Doppel-
schlag von Peter Harzer und
Stefan Schwarzkopf sorgte
aber nicht für Ruhe sorgen,
denn Sauerlach gelang der An-
schlusstreffer fünf Minuten
vor dem Ende.

Abstiegsrunde U
SC Wörnsmühl –
SG Tegernseer Tal 1:1 (0:0)
Tore: 1:0 Wörndl (66.), 1:1 Möh-
wald (69.).

Beim Duell zwischen dem SC
Wörnsmühl und der SG Te-
gernseer Tal ging es hoch her.
Am Ende hieß es 1:1. „Es war
ein sehr umkämpftes, aber
kein gutes Spiel“, meint SG-
Trainer Andreas Rohnbogner.

Waakirchen/Schaftlach mit
zuletzt sieben Punkten ist ge-
rissen. Gegen den Tabelleners-
ten aus Reichersbeuern muss-
te sich die Lechner-Elf knapp
mit 1:2 geschlagen geben.
„Der Sieg für Reichersbeuern
geht in Ordnung, weil sie
mehr für das Spiel gemacht
haben“, sagt SG-Coach Vin-
cent Lechner. „Wenn wir kon-
sequenter gespielt und einwe-
nig mehr Spielglück gehabt
hätten, wäre ein Unentschie-
den drin gewesen.“
TSV Sauerlach II –
SV Parsberg 2:3 (1:1)
Tore: 0:1 Schweinsteiger (18.), 1:1
Ziebart (42.), 1:2 Harzer (72.), 1:3
Schwarzkopf (74.), 2:3 Zahn (85.).

Abstiegsrunde S
DJK Darching II –
BCF Wolfratshausen II abg.

Die Partie wurde kurzfristig
wegen der Unbespielbarkeit
des Platzes abgesagt.

Abstiegsrunde T
TSV Wolfratshausen –
Türk Sp. Hausham 3:3 (0:1)
Tore: 0:1 Özdemir (24.), 1:1 Knie-
rim (49.), 1:2/1:3 (57., 58.) Bory-
sov, 2:3/3:3 Kukeli (64., 74./beide
Foulelfmeter).

Am Ende waren es wohl zwei
verlorene Punkte für Türk
Spor Hausham. Die Hausha-
mer waren nach Toren von
Emre Özdemir und einem
Doppelschlag durch Viaches-
lav Borysov bereitsmit 3:1 vor-
ne, ehe der TSV noch zu zwei
Foulelfmetern kam. Beide ver-
wandelte Wolfratshausens
Gentian Kukeli und sorgte da-
mit für den 3:3-Ausgleich.
„Wir ärgern uns schon einwe-
nig darüber“, sagt Türk Spors
Abteilungsleiter Tamer Yigit,
„aber am Ende war das Unent-
schieden nicht unverdient.“
Waakirchen/Schaftlach –
SC Reichersbeuern 1:2 (0:0)
Tore: 0:1 Melf (52.), 0:2 Fichtner
(66.), 1:2 Giglberger (88.).
Die kurze Erfolgsserie der SG

bacher Foulelfmeter in der
Schlussphase landete neben
dem Tor. Kurz vor Schluss
machte Heinrich Isenmann
mit seinem Treffer zum 2:0 al-
les klar. Gschwendtner: „In
der zweiten Halbzeit war die
Leistung schwer in Ordnung.“
SC Wall –
FC Real Kreuth II 2:3 (1:0)
Tore: 1:0 H. Waldschütz (19.), 2:0
Katic (61.), 2:1 Nadler (69.), 2:2
A. Waldschütz (72./Eigentor), 2:3
Lang (85.).

Der FC Real Kreuth II darf sich
über den ersten Dreier in der
Meisterrunde freuen. Dabei
sah es beim Gastspiel in Wall
lange Zeit nicht gut aus, denn
dieWaller führten nach Toren
von Hubert Waldschütz und
Denis Katic nach einer Stunde
mit 2:0, ehe Kreuth das Spiel
in der Schlussphase noch
drehten. „Es war eine sehr
schwere und kraftraubende
Partie für uns“, sagt FC-Trainer
Franz Breunig. „Am Ende hat-
te mein Team aber mehr Kör-
ner.“ Kreuths Leo Lang sorgte
fünfMinutenvordemSchluss-
pfiff für den vielumjubelten
Siegtreffer. „Kreuth hat nie
aufgegeben“, resümiert Walls
TrainerMichael Niederlöhner.
„Wir haben nach dem 2:0 das
Spielen eingestellt.“

Landkreis – Dem SV Parsberg
ist ein wichtiger Sieg gelun-
gen. Im Kellerduell in Sauer-
lach siegte der SVP knapp mit
3:2 und machte einen großen
Schritt in Richtung Klassener-
halt. Zudem gelang Fischbach-
aumit dem 2:0 überMiesbach
II der Sieg im Landkreis-Duell.

Meisterrunde G
SF Fischbachau –
SV Miesbach II 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Bucher (41.), 2:0 Isen-
mann (90.).

Was eine Woche für die SF
Fischbachau: Nach dem Sieg
unter der Woche konnten die
Spüortfreunde gestern den SV
Miesbach IInachlegenundpir-
schen sich damit in der Meis-
terrunde Gruppe G an die Re-
legationsplätze heran. „In der
ersten Halbzeit war es noch
sehr dürftig von beiden
Teams“, resümiert Fischba-
chaus Trainer Thomas
Gschwendtner. Trotzdem gin-
gen seine Schützlinge mit ei-
ner knappen 1:0-Führung in
die Pause gehen dank Anton
Bucher, Nach dem Seiten-
wechsel wurden die Sport-
freunde stärker, verpassten es
aber, für die Entscheidung zu
sorgen. Das hätte sich fast
noch gerächt. Doch ein Mies-

Noch abgefangen wurde Wall
(weiß) von Kreuth. FOTO: TP

FUSSBALL

C-Klasse
Meisterrunde I
Genclik. B. Tölz II - ASC Geretsried II 1:1
SV Eur.-Beuerb. II - TuS Holzkirchen III 0:2

1. TuS Holzkirchen III 4 23:6 15
2. ASC Geretsried II 4 10:5 13
3. SV Eur.-Beuerb. II 4 4:7 9
4. SF Egling III 4 5:10 7
5. Genclik. B. Tölz II 4 6:20 6

Die nächsten Spiele
SV Eur.-Beuerb. II - SF Egling III So.16:00
TuS Holzkirchen III - ASC Geret. II So. 16:00

Meisterrunde K
FC Hausham - TSV Irschenberg II 5:2
SV Sachsenk. II - SC Wörnsmühl II :

1. TSV Weyarn II 3 9:4 10
2. TSV Irschenberg II 3 10:5 9
3. SC Wörnsmühl II 1 3:2 9
4. FC Hausham 07 4 10:11 8
5. SV Sachsenk. II 3 6:16 8

Die nächsten Spiele
SC Wörnsmühl II - TSV Weyarn II Mi. 19:30
FC Hausham - SC Wörnsmühl II So.14:00
Sachsenk. II - TSV Irschenberg II So.17:00

FUSSBALL

Niederlage für
Julian Green
Landkreis – Seit Wochen ist
es beim Bundesligisten ein
Hin und Her auf der Positi-
on des rechten Verteidigers.
Mal spielt Ridle Baku, mal
darf Kilian Fischer aus Wey-
arn ran. Am Samstag beim
5:1-Sieg der Wolfsburger
war mal wieder der Natio-
nalspieler am Zug. Er rückte
für den leicht verletzten Ki-
lian Fischer in die Anfangs-
formation. Julian Green aus
Miesbach, blieb in der 2. Li-
ga beim Auswärtsspiel von
Greuther Fürth bis zur 76.
Minute auf dem Feld und
musste das 0:2 seines Teams
von der Bank erleben. In der
3. Liga ist Sebastian Mrowca
ausHaushambeimSpiel sei-
nes Teams Wehen Wiesba-
den in der 80. Minute beim
Stand von 1:0 aufs Feld ge-
kommen. Danach gelang
Duisburg in der 89. Minute
aber noch der Ausgleich
zum 1:1. ddy


